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        Höchstadt, 16.09.2025 

 

1.  Elterninformation im Schuljahr 2025/26 

 

Liebe Eltern, 

im Namen des gesamten Kollegiums möchten wir Sie zum neuen Schuljahr ganz 

herzlich begrüßen. Wir hoffen, dass Sie und Ihre Kinder sich in den Ferien richtig 

erholen konnten und zuversichtlich mit uns in das Schuljahr 2025/26 starten. Unser 

Team aus Lehrkräften, Schulleitung, Jugendsozialarbeiterin, Sekretariat, 

Hausmeistern und Reinigungspersonal freut sich auf eine gewinnbringende 

Zusammenarbeit mit allen Erziehungsberechtigten. 

Mit diesem Schreiben möchten wir Ihnen gleich am ersten Schultag einige wichtige 

Informationen und Termine mitteilen. Weitere Elterninformationen folgen in regelmäßigem 

Abstand. Bitte lesen Sie diese immer zuverlässig, damit Sie auf dem aktuellen Stand 

sind. 

 

Allgemeines 

Zu Beginn dieses Schuljahres heißen wir insgesamt 318 Schülerinnen und Schüler an 

unserer Schule willkommen, davon werden 94 Kinder im Schulhaus Etzelskirchen 

unterrichtet. Wir haben insgesamt 14 Klassen, 10 davon an der AWS und 4 in ETZ. In der 

ersten Woche (16.-19.09.2025) endet der Unterricht für alle Schülerinnen und Schüler 

täglich um 11:15 Uhr. Ab Montag, 22.09.2025, findet der Unterricht nach den 

Stundenplanzeiten statt. Da wir unseren Erstklässlern Zeit geben wollen, sich an den 

Schulalltag zu gewöhnen, wird für unsere ABC-Schützen auch noch in der 2. Woche (bis 

einschließlich 26.09.2024) um 11:15 Uhr Unterrichtsschluss sein. 

 

Veränderungen bei den Lehrkräften und Stundenzuteilung 

Frau Dreyer ist für ein Schuljahr an die Grundschule Adelsdorf abgeordnet und übernimmt 

dort eine Klassenführung. Frau Rothberger, Frau Müller und Frau Schwarzmann waren im 

letzten Schuljahr an anderen Schulen tätig und sind nun wieder zurück. Frau de Witt-

Groppe ist in diesem Schuljahr leider nur mit wenigen Stunden bei uns tätig. 



Die Zuteilung an Lehrerstunden für dieses Schuljahr war in Ordnung und der Stundenplan 

konnte ohne Kürzungen erstellt werden. Die Vertretungsmöglichkeiten sind jedoch 

eingeschränkt, sodass es bei einer Häufung von erkrankten Lehrkräften sicher nicht einfach 

wird, diese vollständig zu vertreten. Die mobile Reserve des Schulamtes ist aufgrund des 

Lehrermangels bereits jetzt nur noch mit wenig Personal besetzt. 

Sollte es zu einem Unterrichtsausfall kommen, benachrichtigen wir Sie vorab. Es ist für 

uns eine große Hilfe, wenn Ihr Kind in diesem Fall früher nach Hause gehen darf. Wenn 

dies nicht möglich ist, werden diese Kinder sowie die Hortkinder (Hort St. Nikolaus und St. 

Michael) immer bis zum eigentlichen Unterrichtsende betreut. Mit dem Hort Regenbogen 

sprechen wir eine frühere Versorgung immer im Einzelfall ab. Die Mittagsbetreuung 

übernimmt alle angemeldeten Schülerinnen und Schüler ab 11:15 Uhr, allerdings nur, wenn 

Sie ab dieser Uhrzeit gebucht haben. In einer akuten Krankheitsphase kann es auch sein, 

dass wir Förderstunden oder Arbeitsgemeinschaften entfallen lassen, und diese Kolleginnen 

und Kollegen für den Unterricht einsetzen müssen bzw. die Klasse der erkrankten Lehrkraft 

aufgeteilt werden muss. 

 

Sicherheit im Straßenverkehr 

Die meisten unserer Schülerinnen und Schüler können zur Schule laufen. Das Bringen 

und Abholen mit dem Auto sollte eine Ausnahme sein, denn Bewegung ist gut für 

Körper und Geist. Da die Parkplätze an der Schule auch vom Kita-Personal genutzt 

werden und zusätzlich der Verkehr durch das mehrstöckige Wohnhaus gegenüber stärker 

wird, bitten wir Sie, Ihr Kind nur an einem sicheren Standort, der idealerweise nicht direkt 

beim Schulhaus sein sollte, aus- bzw. einsteigen zu lassen und keine Lehrerparkplätze oder 

Busspuren zu blockieren. 

Der Lehrerparkplatz in Etzelskirchen darf aus Sicherheitsgründen nur von Lehrkräften 

befahren werden!  

Mit dem Roller zur Schule zu kommen, wird von der Verkehrspolizei nicht empfohlen. 

Wenn Sie Ihr Kind dennoch damit fahren lassen, sollte es unbedingt einen Helm tragen und 

der Roller beleuchtet sein. Bitte üben Sie das Verhalten im Straßenverkehr und sorgen Sie 

dafür, dass Ihr Kind gut für die anderen Verkehrsteilnehmer zu sehen ist. Der Roller sollte 

an der Schule unbedingt abgesperrt werden. 

An unserer Schule gilt die Regel, dass nur die Kinder mit dem Fahrrad zur Schule kommen 

dürfen, die erfolgreich die Ausbildung in der Jugendverkehrsschule (4. Jhgst.) absolviert 

haben. Dafür gibt es viele Gründe, die mit der Sicherheit der Kinder zu tun haben und 

diese Maßnahme wird von der Verkehrspolizei Höchstadt auch befürwortet und 

unterstützt. 



Zur Sicherheit im Straßenverkehr tragen auch die ehrenamtlich tätigen Schulweghelfer 

bei. In diesem Schuljahr werden wieder dringend Eltern oder Großeltern gesucht, die 

einmal oder mehrmals pro Woche am Morgen die Kinder an den problematischen Stellen 

sicher über die Straße begleiten. Die Schulleitung würde sich freuen, wenn Sie sich daran 

beteiligen und diesbezüglich Kontakt aufnehmen. 

 

Betreuung unserer ABC-Schützen 

Für Erstklässler ist es anfangs oft sehr schwer zu wissen, ob sie nach 

Unterrichtsschluss nach Hause laufen sollen, mit dem Bus fahren müssen, abgeholt 

werden, in die Mittagsbetreuung gehen oder in den Hort. Bitte informieren Sie die 

jeweiligen Klassenlehrerinnen rechtzeitig über die Betreuung nach Unterrichtsschluss und 

sprechen Sie auch mit Ihrem Kind täglich darüber. Je mehr Sicherheit ein Kind von 

Anfang an hat, umso wohler wird es sich fühlen. 

Am ersten Elternabend, der für die ABC-Schützen-Eltern bereits am Donnerstag, 

18.09.2025 um 18 Uhr stattfindet, können Sie bei Bedarf diese Problematik mit der 

Klassenlehrerin besprechen. 

 

JaS – Jugendsozialarbeit an Schulen 

Seit dem 01.09.2021 ist Frau Franziska Müller als Jugendsozialarbeiterin an unserer 

Schule. Wir sind stolz darauf, dass wir auf eine kompetente Fachkraft zurückgreifen können, 

die für alle Sorgen und Nöte unserer Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und Eltern ein 

offenes Ohr hat und uns mit Rat und Tat unterstützt. JaS ist ein kostenfreies Angebot der 

Jugendhilfe und unterliegt der Schweigepflicht. Frau Müller ist täglich vormittags an 

der Schule (EG Zimmer 13a – Neubau). Auf den Klassenelternabenden der 1. Klassen 

wird sie sich persönlich vorstellen und über ihren Aufgabenbereich berichten. 

 

Sekretariat und Entschuldigungen 

Bitte entschuldigen Sie Ihr Kind bei Krankheit vor dem Unterrichtsbeginn über 

Edupage!!! Geben Sie jeweils auch den Grund des Fehlens an (Erkrankung, 

Krankenhausaufenthalt usw. …). Eine Anleitung dazu erhalten Sie unter dem folgenden 

Link: 

https://help.edupage.org/?lang_id=3&id=u946 

Unser Sekretariat im Wachenrother Weg ist täglich jeweils von 07:45 Uhr bis 11:30 Uhr 

besetzt. Sie können uns außerdem jederzeit eine Nachricht auf den Anrufbeantworter 

sprechen.  

Im Schulhaus Etzelskirchen gibt es kein Sekretariat, aber ebenfalls einen 

Anrufbeantworter. Hier ist es besonders wichtig, dass Sie in dringenden Fällen dort bis 



spätestens um 07:40 Uhr anrufen (09193/5509), da sich anschließend alle Lehrkräfte in 

ihren Klassenzimmern befinden.  

Während des Unterrichts sind in beiden Schulgebäuden die Eingangstüren verschlossen. 

Wir bitten um Ihr Verständnis, dass die Lehrkräfte in Etzelskirchen während des Unterrichts, 

aufgrund der Aufsichtspflicht für ihre Klassen, diese nicht öffnen können. 

Wenn Ihr Kind vom Unterricht befreit werden muss, weil zum Beispiel ein dringender 

Kieferorthopädentermin nötig ist, eine Hochzeit im Verwandtenkreis ansteht, usw. müssen 

Sie vorab ein Formular zur Befreiung vom Unterricht ausfüllen und die Befreiung von 

der Schulleitung genehmigen lassen. Formulare finden Sie zum Download auf unserer 

Homepage bzw. können Sie bei der Klassenlehrkraft anfragen. 

Sollten sich Änderungen bei der Adresse, der Telefonnummer oder der Unterbringung 

in der Hort- oder Mittagsbetreuung ergeben, melden Sie sich bitte zeitnah im 

Sekretariat bei Frau Daniel und/oder bei der Klassenlehrkraft. 

 

Ein paar Sätze zu den Smartwatches 

Immer mehr Kinder im Grundschulalter besitzen eine Smartwatch. Diese interaktiven Uhren 

bringen in der Schule datenschutzrechtlich einige Probleme mit sich, da sie unter 

Umständen eine Foto- und Videofunktion haben oder sogar eine Abhörfunktion. Es ist 

unseren Lehrkräften nicht zuzumuten, täglich zu überprüfen, ob sich die entsprechenden 

Uhren im sog. Schulmodus befinden. Deshalb sind vor dem Betreten des Schulgebäudes 

und des Schulgeländes diese Uhren auszuschalten (vgl. dazu BayEUG Art. 56 Abs. 5 

Satz 2) und müssen in der Büchertasche aufbewahrt werden. Bei Missachtung sehen 

wir uns gezwungen, dem jeweiligen Kind die Uhr abzunehmen und diese bei der 

Schulleitung bis zur Abholung durch die Eltern aufzubewahren. Zukünftig darf dieses 

Kind dann nicht mehr mit der Smartwatch zum Unterricht kommen. Dies gilt ebenso für 

die Nutzung eines Smartphones. Außerdem können wir für Beschädigung, Verlust oder 

Diebstahl keine Haftung übernehmen. Vielleicht gibt es die Möglichkeit, dass Ihr Kind 

weder Smartwatch noch -phone überhaupt mit in die Schule nimmt. 

 

Wichtige Wünsche zum Schluss 

Kontrollieren Sie bitte regelmäßig die Schulmaterialien auf Vollständigkeit, täglich das 

Hausaufgabenheft Ihres Kindes (um festzustellen, ob die Hausaufgaben auch vollständig 

erledigt wurden, auch wenn diese im Hort/in der Mittagsbetreuung gemacht wurden) und ob 

im Schulranzen Ordnung herrscht. Das erleichtert ein reibungsloses Unterrichten 

enorm. Achten Sie bitte auch auf ein gesundes Pausenbrot. Ein belegtes Brot oder 

Brötchen (am besten Vollkornprodukt) mit Käse oder Wurst, Obst und/oder Gemüse und 

evtl. ein Milchprodukt sollten immer in der Brotzeitbox dabei sein, um genügend Energie für 



den Unterrichtsvormittag zu haben. Süße Snacks sind aufgrund des Zuckergehaltes nicht 

geeignet. 

Unser Schulteam legt sehr großen Wert auf Respekt und Höflichkeit innerhalb der 

Schulgemeinschaft. Wir lehnen jede Art von körperlicher und verbaler Gewalt ab und 

wünschen uns ein friedliches Miteinander sowohl im Umgang der Kinder als auch der 

Erwachsenen untereinander. Schön, wenn Sie dies unterstützen würden. DANKE! 

 

Es grüßen Sie herzlich 

gez. Rosi Wagner, Rin und Anja Herbst, KRin 
 

Die ersten Termine 

Wann? Was? Wo? 
Di, 16.09.25 erster Schultag für die 1. Jahrgangsstufe: 

Gottesdienst für die Eltern und Kinder der ersten 
Klassen, anschließend Begrüßungsfeier im 
Pausenhof der AWS/ETZ und „Unterricht“ bis ca. 
10:15 Uhr 

Kirche St. 
Georg und 
Christuskirche 
 
AWS/ETZ 

Di, 16.09.25 erster Unterrichtstag für die 2.-4. Jahrgangsstufe 
mit Unterrichtsende um 11:15 Uhr 

 

Mi, 17.09. bis 
Fr, 19.09.25 

Unterrichtsende für alle Klassen täglich um 11:15 
Uhr 

 

Mi, 17.09.25 
ab 8:45 Uhr 

Überreichung der Sicherheitscappies an die 
Erstklässler durch die Verkehrswacht/Polizei 

Aula AWS (1ab) 
Klazi 1c ETZ 

Do, 18.09.25 
18 Uhr 

Elternabend für die Eltern der 1. Jahrgangsstufe 
mit Wahl der Klassenelternsprecher 

AWS/ETZ 
Klassenzimmer  

ab Montag, 
22.09.25 

Unterricht nach Stundenplan für die 2.-4. Klasse – 
Unterrichtsende für die Erstklässler in dieser 
Woche noch um 11:15 Uhr 

 

Di, 23.09.25 
18 Uhr 

Elternabend für die 2. Jahrgangsstufe mit Wahl der 
Klassenelternsprecher 

AWS/ETZ 
Klassenzimmer 

Mi, 24.09.25 
18 Uhr 

Elternabend für die 3. Jahrgangsstufe mit Wahl der 
Klassenelternsprecher 

AWS/ETZ 
Klassenzimmer 

Do, 25.09.25 
18 Uhr 

Elternabend für die 4. Jahrgangsstufe mit Wahl der 
Klassenelternsprecher 

AWS/ETZ 
Klassenzimmer 

Do, 16.10.25 
18 Uhr 

Elternbeiratswahl Aula AWS 

 


